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PATIENTENINFOMATION 

Diakoniekliniken Kassel 

 VORBEREITUNG STATIONÄRER AUFENTHALT/ENTLASSUNG 

1. Unterlagen
• Krankenversicherungskarte
• Einweisung ins Krankenhaus
• Ggf. Untersuchungsbefunde, Röntgenbilder (incl. CT-

Bilder, MRT-Bilder)
• Ggf. Patientenverfügung
• Patientenvollmacht
• Medikamentenplan
• Ggf. Betreuungsausweis
• Rentenversicherungsausweis, wenn bei Ihnen eine

Reha-Maßnahme geplant ist.

2. Hilfsmittel und Utensilien
• Brille/ Hörgerät
• Gehstock oder andere Gehhilfen

(mit Namen kennzeichnen)
• Kontaktdaten von Ihren

Angehörigen
• Kopfhörer

3. Kleidung (Nicht hochwertig)
• Schlafanzug, Nachthemd
• Morgenmantel oder bequeme Hauskleidung
• Festes Schuhwerk zum Schnüren, Haus- und

Straßenschuhe
• Unterwäsche, Strümpfe
• Kleidung für die Entlassung

4. Körperpflege- und
Toilettenartikel

• Handtücher, Waschlappen
• Seife, Duschgel, Shampoo
• Zahnbürste, -pasta, -becher
• Zahnprothese(n), Prothesenbecher,

Reinigungsmittel
• Hygieneartikel, Kamm, Haarbürste,

Rasierapparat, Föhn

5. Hinweis für die Entlassung

• Ihre Entlassung sowie gegebenenfalls der notwendige Transport werden im Rahmen des
Entlassmanagements von unserem Pflegepersonal für Sie organisiert.

• Bitte denken Sie daran, alle mitgebrachten Befunde (z.B. Röntgen- und CT-Befunde) wieder mit nach
Hause zu nehmen!

• Unsere Klinik stellt Ihnen bei der Entlassung Rezepte für Medikamente, ggf. Heil- und Hilfsmittel sowie
eine Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung für maximal 7 Tage aus. Erfolgt die Entlassung an einem
Wochenende oder vor einem Feiertag, erhalten Sie bei Bedarf Medikamente bis zum nächsten Werktag.

• Bitte nehmen Sie zeitnah Kontakt mit Ihrer Hausärztin bzw. Ihrem Hausarzt oder Ihrer
weiterbehandelnden Praxis auf, damit Ihnen die benötigten Medikamente usw. rechtzeitig verschrieben
werden können.

WERTGEGENSTÄNDE 

• Wertgegenstände möglichst zu Hause lassen.
• Benötigte Wertsachen können im abschließbaren Schrankfach aufbewahrt werden.
• Für Verlust oder Beschädigung übernimmt das Krankenhaus keine Haftung.
• Größere Geldbeträge oder besonders wertvolle Gegenstände können an der Kasse

zur Verwahrung abgegeben werden. Dafür erhalten Sie einen Beleg.
• Bei der Abholung benötigt Sie Ihren Ausweis und den Verwahrungsbeleg.
• Eine andere Person kann die Wertsachen mit schriftlicher Vollmacht und Ausweis abholen.

Für weitere Informationen stehen Ihnen gerne die zuständige Pflegekraft und Ihr 
behandelnder Arzt/Ärztin zur Verfügung. Sprechen Sie uns gerne an. 

Mit freundlichen Grüßen 

IHRE AGAPLESION DIAKONIE KLINIKEN KASSEL 


